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5 Umweltverträglichkeit und Naturschutz 

5.1 Prüfung der Umweltverträglichkeit 

 
Siehe nachfolge als Anlage beigefügte Umweltverträglichkeitsstudie zur UVP-Pflicht im Ein-
zelfall hinsichtlich der Modernisierung der Biogasanlage am Standort Hünxe. 
 
 
Erstellt durch das: Ingenieurbüro Lücking & Härtel GmbH 
 
Stand: 08/2023 
 
 
Mit dem zusammenfassenden Ergebnis: 
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5.2 Boden und Landschaft 

Die Erweiterungsmaßnahmen sind anlagentypisch und werden charakteristisch im Areal der 

bestehenden Biogasanlage errichtet. Negative Auswirkungen hinsichtlich Landschaftspflege 

sowie Naturschutz sind nicht zu erwarten. 

 
Es findet eine gewisse Mehrversiegelung an Grund und Boden statt, welche gegenüber den 
Anlagenbestand als eher gering anzusehen ist.  
 
Siehe hierzu nachfolgenden Auszug aus der unter 5.1 beigefügten Umweltverträglichkeits-
studie (Abschnitt 6 / 6.1.3 – Angaben zu Flächen und Boden sowie 6.2.2 – Landschaft) 
 

 

 

 
 


